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Eeihe etwas naeli dem Kopf der Eaupe zu vorge-

schobea sind. Die Riickenlinio ist brann und nur

am Kopf und After deutlich sichtbar. Nach der

Mitte des Rückens zu verschwindet sie allmählich.

Zwei scLmutziggelbe Seitenstreifen sind nur wenig

auffallend, da sie nur vom Kopfe bis zu dem dritten

Fußpaar reichen. Kopf, Füße und Afterklappe sind

grün und wie die ganze Raupe fein behaart.

Die Puppe ist schmutziggelb und nach dem
Kopfende zu mit bräunlichem Anflug. Die Eiicken-

linie ist überall gleich gut sichtbar. Längs der-

selben läuft auf jeder Seite eine Reihe feiner

schwarzer Punkte, die von einander und von der

Rückenlinie etwa 1,5 mm entfernt sind. 17 Tage
nach der Verpupiiung entschlüpfte der Puppe ein

tadelloses ?. Wenn man berücksichtigt, daß die

Puppe durch meine Heimreise in eine bedeutend

kühlere Gegend kam, in der damals überdies noch
ungünstiges Wetter herrschte, so dürfte die Dauer
der Puppenruhe in der Heimat des Falters auf

höchstens 14 Tage zu veranschlagen sein.

Karl Andreas, Gonsenheim bei Mainz.

üeber die Variabilität voa Äglia tau L
Von Oscar Schnlts.

(Schluß)

Sl. Aglia lau L. ab. (var.) cupreola Werner.

cf. Werner, Entom. Zeitschrift XVI p. 65 - 66
;

Soc. ent. ZüriC-h XVII p. 129— 130.

Erzogen aus Puppen der Zucht ' Aglia tau d'd'

X ab. melaina Groß ¥?.
Wesentlich verschieden von melaina-Stücken.

Die Männchen sind weniger von melaina c?o

zu unterscheiden, jedoch ist deren Grundfarbe nicht

•SO tief schwarz; der Vorderrand der Vorderflügel,

die Spitze derselben und die Fransen sind dunkelbraun.

Die Weibchen von cupreola dagegen zeigen einen

ganz durchgreifenden Unterschied gegenüber den

melaina ??. Ihre Grundfarbe ist dnnkel kupferrot

.

Die Oberseite ist fast einfarbig ; nur die Flügelspitze

und die Fransen aller Flügel sind heller.

Die Unterseite zeigt deutlicher die Streifen, doch
ist auch hier die kupferrotbrauneFärbung vorherrschend.
(Werner 1. c.)

12. Aglia tau L. ab. privaia m.

Ah. privater, ocellis paudoribus.

Ocelln.s auf dem einen Ftiigel völlig fehlend.

Der rechte Vorderflügel zeigt zwar die dunkle

Antelimballinie, der Augenfleck ist indessen völlig

geschwunden, ünterseits ist derselbe sichtbar, jedoch

verkümmert (kleinerer schwarzer Fleck). Die übrigen

Flügel typisch, (cf. 0. Schultz, Nyt Magazin for

Naturv. Kristiania 1905 p. 117.)

S 1903 in der Umgegend von Heinrichau ge-

fangen. — In der Sammlung des Herrn Pilz daselbst.

13. Aglia lau L. ab. caecata Schult?.

cf. 0. Scultz, Societas entomologica Zürich XVII
1903 p. 178--179.

Ah. caecata Sclmlts: (AI. post. linea inarginall
nigra evanescenti et) ocello ohsoleto.

Grundfarbe wie bei der Stammart.
Vorderflügel : Von typischen Exemplaren nicht

verschieden. Beim Männchen mit deutlicher schwarzer
Randlinie ; beim Weibchen die Saumlinie undeut-
licher. Augenfleck wie beim Typus gefärbt und
gestaltet.

Hinterfliigel: Die bei der Stammform mehr oder
weniger breite schwarze Saumlinie ist hier in ihrer

gansen Länge oder teilweise erloschen. Die Angen-

.seicJmnng (nehst Kern) nndentlich, blaß, ver-

schwommen..
Fühler, Thorax, Leib, Füße wie bei der Stamm-

form. Selten unter der Stammform.
Einen Uebergang zu dieser Abart bildet ein

männliches Exemplar, welches sich in der Sammlung
des Herrn Rentier A. Pilz in Heinrichau befindet.

Dies Stück zeigt asymmetrische Flügelzeichnung.
Die beiden Vorderflügel zeigen die Färbung und
Zeichnung tyi)ischer Exemplare ; ebenso der rechte

Hinterflügel, welcher die schmale schwarze Saum-
linie völlig erhalten und den Augenfleck normal ent-

wickelt zeigt.

Dagegen ist auf dem linken Hinterflügel die

schmale schwarze Außenrandsliuie nur am Vorder-
rande vorhanden und in ilirem nnteren Teile (etwa

zu Zweidrittel) erloschen. Ebenso ist die Aiigen-

seichnnng dieses Flügels verscJiwommen.

Im üuchenwalde bei Heinrichau gefangen.

Ein Weibchen der ab. caecata Schultz in der

Coli. Philipps-Cöln : Bei diesem ist der Augenfleck
auf dem rechten Vorderflügel verschwindend klein,

der Oceilus auf dem rechten Hinterflügel verloschen

bezw. verwischt. Fundort: Eperjes.

14. Aglia tau L. ab. (n.) locupies m.

Ah. locnples: ocellis plnribns.

Unter dem Namen ab. locupies fasse ich die-

jenigen aberrativen Exemplare zusammen, bei denen
ein Ueherschnß an Ocellenbildnng gegenüber der

typischen Form zutage tritt. Es handelt sich um
Seltenheiten ersten Ranges.

Herr Scheithauer erzog vor Jahren ein mittel-

großes Älännchen, welches die sämtlichen Ocellen

in ty'pischer Größe, Gestalt und Färbung aufwies,

außerdem aber noch nahe dem Vorderrande über
dem normalen Augenfleck des linken Vorderflügels

ein fünftes, unvollkommen gebildetes, länglich ge-

formtes, kleines Auge. Beide Hinterflügel waren am
Saume verkümmert.

Ferner machte mir Herr Maus-Wiesbaden Mit-

teilung von einem Weibchen, welches fünf Ocellen

zeigte: In der rechten Vorderflügelspitze befand sich,

noch ein kleines Auge von der Größe eines Hirse-

kornes. Das Tier, welches aus Sachsen stammte,,

befindet sich im Besitz des Herrn Ch. Oberthür in

Rennes, der eine Abbildung des hochinteressanten

Exemplares bringen will.

15. Aglia tau L ab. quadrangularis m.

Ab. quadrangularis: AI. post. subtus macula
media non tricuspidi, sed quadrangalari.

Der in der Mitte der Kinterflügel ünterseits be-

findliche weiße Kern, welcher bei der Stammart drei-

spitzig ist, hat bei dieser Abart die Form eines

Quadrates angenommen und ist auffallend vergrößert

(:= ab. quadrangularis). (Schluß folgt.)

IBüeliepbespreeliungen.
Die Wohuungen der Raub-, Grab- uud Faltenwespen

(Sphegiden, Craboniden, Vespiden).

Die Wohnungen der honigsammelnden Bienen (Antho-

philiden). Von Professor Dr. Rudow, Perleberg.

Der ^'erfasser, welcher den Lesern der „Entomologischen

Zeitschrift" nicht unbekannt ist, liefert eine Zusammenstellung

und Beschreibung der bis jetzt bekannten Nester unserer ein-

heimischen und der wichtigsten ausländischen Hautflügler.

Alle Bauten befinden sich in seiner wohl einzig in ihrer Art
dastehenden Sammlung; nur einige wenige Ausländer sind

nach Abbildungen beschrieben. Nur Tatsachen werden Torge-

iührt, aber alle philosophischen Betrachtungen, wie sie jetzt

gebräuchlich sind, beiseite gelassen.

Die gründliche und gediegene Arbeit, der noch die

Ameisen in gleicher Weise nachfolgen werden, bringt vieles
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"Npue und dürfte an KeichhaJtigkeit des Stoffes wohl kaum
ihi-esgleicLen finden.

Da der Verfusser nur Avenia; Helfer hat, das Auffinden
der kleinen Kunstwerke aber immer schwieriger wird, weil
die Bebauung früher wüster Ländereien überall vorschreitet,
so liegt ihm viel daran, unter den Sammlern einige Teilnahme
an dem lehrreichen Gegenstande zu erwecken. ' Es können
noch zu diesem Zwecke mehrere Sonderabdrucke abgegeben
werden. P. H.

Meue Mitgliedei».
No. 3976. Herr Anton Haber,saek, Baumeister, Krieg-

lach, Steiermark.

No. 3977. Eütomolog'ischer Verein „Atropos"Dre.sden,

vertreten durcli Herrn August Göhler,

Dresden-Neustadt, Job. Meyerstraße -iO I.

No. 3978. Herr Joseph Marx, Diedorf bei Mühl-
hausen (Thüringen).

No. 3979. Herr G. Kühn, Berlin SO 26, Adalbert-

straße 4.

No. 3980. Herr G-. Gang, Kaufmann, Berlin N 39,

Lj'narstraße 11.

No. 3981. Herr Karl Sopp, Bildhauer, Rixdorf,

Elbestraße 3.5.

No. 3982. Herr Erich Schmithäls, stud. pharm., Cöln

(Rhein), Bonnerstraße 22.

No. 3983. Herr G. Baumann, Zittau, Weststraße 26.

No. 3984. Herr Robert Sponer, Wien, Valerie-

strasse .52.

No. 3985. Herr Ladislaus v. Jon}^, Nagyvärad,
Schlauchplatz 10, Ungarn.

No. 3986. Herr Paul Gottschalk, Apotheker, Cöthen
(Anhalt).

No. 3987. Herr Schübe, Rittergutsbesitzer, Breslau

II, Tauentzienstraße 32.

No. 3988. Herr C. Klein, Buchbinder, Adenau,
Rheinprovinz.

No. 3989. Herr Robert Benedix, Limbach (Sachsen),

Weststraße 20.

No. 3990. Herr Karl Segl, Kaufmann, Salzburg

Linzergasse 42.

No. 3991. Herr Paul Walbaum, Cöln (Rhein), Eigel-
stein 102.

No. 3992. Herr G. Zimmer, Bürgermeister a. D.,

Rixdorf, Berlinerstraße 21 1.

No. 3993. Herr Herbert Doms, Ratibor, Bolhverk-
platz 1.

No. 3994. Herr Karl Autenrieth, Kaufmann, Stutt-

gart, Ludwigstraße 45 pt.

No. .,3995. Herr Karl Kirchhoö', Spezialgeschäft für

Naturliebhaberei, Hannover, Breitestr. 14.

No. 3996. Herr Wilh. Joh. Müller, Klempnerei und
Installationsgeschäft, Elberfeld, König-
straße 168.

No. 3997. Herr Oskar Hensel, Buehdruckereibesitzer,

Gottesberg, Bez. Breslau.

No. 3998. Entomologen - Klub ,. Apollo'' Karlsruhe,

vertreten durch Herrn Un zicker, Apotheker,
Karlsruhe (Baden), Adlerstraße 35, 1.

No. 3999. Herr Karl Hold, Barmen, unt. Lichten-

platzerstraße 47 a.

No. 4000. Herr Dr. Franz Schilder, k. k. Finanzrat,

Prag III, Königstraße 575.

No. 4001. Herr Eduard ühlig, Weißenfels (Bez.

Halle), Zeitzerstraße 9.

Wieder beigetreten:

No. 2040. Herr Emil Scholz, Hamburg, Speck-
straße 80 IL

No. 2847. Herr A. H. Fassl, Berlin SW 61, Tel-

towerstraße 61.

No. 3192. Herr G. Rauchfuss, Hilden bei Düsseldorf.

VeFeinS"Angelegenheiten.
Vom I. Ol<tober ab erscheint die ,, Entomologische

Zeitschrift" monallich zweimal, nämlich am I. u. 15.

Inserate werden bis zum If. und 27. (bei

Monaten mit 31 Tagen bis zum 28) früh 7 Uhr an-
genommen.

Coleopteren
offeriert gegen bar mit 70''/o Rabatt oder

im Tausch nach Uebereinkommen.
Tausche auch gegen Lepidopteren

präp. Raupen usw. Liste verlangen.

E. R. Naumann, Mittelbach,

bei Grüna.

Chrysocarabus olympiae.
Allen Herren Reflectanten auf diese

Käfer, die keine Mitteilung erhalten

haben, zur Nachricht, dass alles ver-

;griffen ist.

Kud. Steinegger, Bundeshaus, Bern.

Im Tausch
gegen palaearct. Coleopteren offeriere in

Anzahl : Carabus glabratus, Omophron lim-

batus, Platynus assimilis, Platynus obscu-

rus, Ptercst. minor, Georryssus crenulatus,

Heterooerus fenestratus, Parnus luridus,

Sphaerid : 2 pustulatum, Philontus deco-

rus, Stenus palposus, Ludius pectinicornis,

sjaelaudicus, v. germanus, Microzonus

tibiale, Anthacomus rufus, Otiorrhyn.

ovatus, Peritelus S|ihaeridium, Bai-ipithes

teuex, Tapinotus soUatus, Cleonus piger,

fasciatus, Lixus subtilis, Ceutiorrhyn.' ge-

ographious, Rhinoncus castor, Nanophyes
marmoratus, Tr.ichodes hispidus, Tanys-

phyrus lemnae, Aromia moschata, Lep-
tura maculata, oerambiciformis, Crypto-

ceph. fulous, pini, Chrysom, polita, Pra-

socuris phellandri, Hydrotassa aucta, Exo-
•chomus flavipes, Apion frumentarium,

Dromius agilis, Bryaxis haematica.

J. Wilschek, Hanau a. Main.

I I 100 verschiedene Käfer genad.
• • 3 M. 100 versch. Schmetterlinge

gesp. 8 M. netto in tadell Exempl. liefert

6. Schreiber, Walddorf i. S.

y Vereinigung Q
A Thüringer Entomologen. A
0^ Die diesjährige Herbstversamra- Y

lung, verbunden mit Tauschbörse, Q

V Sonntag, den 29. Oktober a. c. T
Q Vormittag 9';, Uhr Q
A im Hotel „Preussischer Hof' A
T Erfurt, Anger, satt und werden ^
y hierzu die Herren Mitglieder, sowie Q
Ä noch fei'nstehende Thüringer Entom. Ä
^ freundlichst eingeladen. Y
y Tagesordnung geht den Herren Ij

A Mitgliedern schriftlich zu. Ä
Y Zu allen Auskünften ist gern bereit Y
P P. Dorn, Erfurt, Albrechtstr. 16, V
Q Schriftführer,

()

Entomologische Vereinigung „Sphinx"
Wien XVI,

Neulerchenfelderstr. 79 in Ferd. Jilek's

— Gasthaus. —
Jeden Montag 8 Uhr abends Vereins-

versammlung mit Vorträgen und Dis-

kusionen. — Lepidopteren-Tausch.
Gäste stets willkommen.

Münchener entomolog. Gesellschaft.
Zusammenkunft am 1. und 3. Montag

eines jeden Monats abends S Uhr im
Restaurant Rheinpfalz.

Jttsciitctt-Ctiiicitcn

mit Namen (deutsch und latein.) von In-

sekten aller Ordnungen, 1 Bog. = 350
Etiketten 10 Pf, 10 Bog«n 80 Pf., 50 Bogen
3,50. 100 Bogen G M. franko gegen Vor-
ainsendung des Betrages.

G. Schreiber, Walddorf i. Sachs.

iP^ Schmetterlinge 'Tfi^
werden billig und sauber gespannt, auch
andere Insekten jeder Art fachgemäss
präpariert. — Proljeaufträge gratis.

Frl. Chr. Hinners,
Insektenpräparateurin,

Berlin .W., Eisenacherstrasse 108, IL

Berliner entomologische Gesellschaft
E. V.

Sitzung jeden Freitag 8V2 Uhr abends.
Rosenthaler Str. 38 Zimmer 1.

(Gäste willkommen.)

Entomologischer Verein „Apollo"
zu Frankfurt a. 31.

Unsere diesjährige Kauf- und Tauscli-

börse für Sammler und Händler findet

statt

am Sonntag, den 5. November,
von Vormittag 10 Va Uhr ab in unserem
Vereinslokale

„Zum Rechncisaal", Lnngestr, 29,

Haltestellen der Strassenbahu : Aller-

heiligentor und Rechneigrabenstr.-Ecke.

Alle Interessenten sind hiermit herzlich

eingeladen.

Nähere Auskunft, Wohnungsvermittlung
u. a. m. durch

Arthur Vogt, Linncstr. .5, IL
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Coleopteren.

100 pal. Käfer, darunter Proc. laticollis,

Carab. hispanns, sauber präp. 20 M.

100 ?xot. Käfer, darunter Ranz, bertolini,

Sternoo. sternicornis, Euchroma gigantea

und andere Prachtsachen, 20 M. 100 des-

ffleichen darunter Goliathus giganteus,

Batocera hector, Mecynor. torquata in

hochfeiner Färbung etc., 30 M. Goliath,

giganteus d^ 4 - 7, $ 3 M. Ferner ab-

zugeben : Calos. sicophanta, Carab. satte-

nul'., monil. v. affinis, tIoI. v. purpurascens,

ullrichi, Dytis. marginal., Anoxia villosa,

Ehyzotrog. aestivus, Pollyph. fullo, Cet.

aurata, Aromia moschata, Lamia textor,

Rham. bicolor, Saperd. carcharias, Ceramb.

cerdo, Chrys. fastuosa, cerealis, biolog.

Material von Loph. pini etc. gegen bar

mit 88 % nach Stand. Im Tausch nehme
gebl. Raupen, Käfer, Schmetterl , besond.

Schädlinge, sowie farbenprächtige Exoten,

Morpho, Papilio, Ornithopt., Cetoniden,

Buprestiden.

Lorenz Neumann, Gross-Auheim a. M.
(Hessen).

Maikäfer-Biologien,
bestehend aus Ei, Engerlingen, 4 Puppen
in 3 -verschiedenen Stadien, 3 unent-

wickelte Käfer (weiss, gelb, braun), 3

Käfer = 3,50 M.
Maikäfer-Puppen 100 St. 17,50 M.

Eödecker, Peine, Hagenmarkt 10.

Kaukasische Special-Caraben.
Procerus" caucasicus ä 1,50, tribax ä

3,—, Plectes-Arten ä 8,— , eichwaldi,

Victor, septemcarinatus, adamsi ä 0,50,

macrogenus ä 1, — , lipastes ä 3,— , Cych-
rus aeneus ä I,— . labrus ä 30 M.

100 St. Hirschhäfer ä 1 St. 12 Pf.

Europäische Lepidopteren sehr billig,

Joficf Nejedly, Jungbanzlau, Böhmen.

giP" Coleopteren-Tausch. "W^
Meine Doubleteniiste wird erst in einigen

Monaten fertig, da ich eiue grosse Zahl

Corsika - Käfer diesjähriger Ausbeute
noch darin aufnehmen möchte. Die Listen

derjenigen Herren, die mit mir tauschen

wollen, erbitte ich trotzdem gleich nach
Fertigstellung. Vorbedingung ist genaue
Fundort-Angabe an jedem angebotenen
Exemplar.
Zum Tausch werden später u. A. an-

geboten werden: Percus reichei, Percus
corsicus, P. grandicollis var. ramburi,
Pterost. ambiguus, Atheta longiuscula,

Iricliophya pilicornifs, Anthohium tem-
pestivum, Necr. corsicus, Geotrup, gemi-
natus, Pimelia payraudi. Asida lepido-

ptera, Auletes politus, Sap. perforata.
Erwünscht sind seltene palaearktische

Cerambyciden.
H. Bickhardt, Erfurt, Pfalzburgstr. 28.

50 Paar Luc. cervus, grosse M. 12,—

,

50 „ „ „ kleine , 8,—
,

150 Stück Gev. heros (Riesen) „ 20,-
,

40 ., Sap. carchasias „ 2.—

,

80 „ Cet. aurata „ 2,—,
genadelt und frisch, am liebsten en bloc

abzugeben. Einzelne Paare höher. Porto
und Emb. extra.

J. F. Fuhr, Teplitz-Sehönau,

Böhmen.

Ich suche
Aorid. aegypt., Calopt. ital, Dect. verruc,
Ect. läpp., Phyllodr., germ., thrips, Lubi-
dura rip., Peripl. americ, Fach. migr.,.

Loc. cant., Myrmec. acerv., Anab. atr.,

Chlorop. gram , Grammot. atom , Hemerob.
hum., Heptag. semicol., Hai. digit., Myrm.
formic. hyst. longic, Nenr. retic. Nennra
varieg., Osm. mac, Panorpa com., Perla

abdom., Phryg. grand., div. Hemipteren.
Offerten mit Stückzahl und Preis er-

bittet

G. Schreiber, Walddorf i. S.

Suche
nachstehende Borkenitäfer in je 30

bis 100 Exemplaren im Tausch oder billig

gegen bar zu erwerben : Scolytus pyg-

maeus. Hylesinus crenatus, oleiperda,

kraatzi, Kis. hederae, Deudroct. naicans,

Lip. bartschti, Polygr. grandiclava, Hyl.

attenuatus, glabratus, Thamn. varipes,

kaltenbachi, Crypl. cinereus, Ernop. fagi,

Pityoph. lichtensteini, glabratus, Ips ami-

tinus, acuminatus, proximus, Yorontzowi,

Dryocoetes yillosus, coryli, aceris, Xyle-

borus dryographus, monographus, saxeseni,

Pissodes notatus.

Ferner kaufe gegen bar 5—6 Stück

Larven von Lucanus cervus r^.

Kudolf Ti-ddl, Prüfening

bei Regensburg.

Mantis reiigiosa,
geflügelt, per Dtz. IM. inkl. Verpackung.

Porto extra.

Arno Wagner, Waidbruck, Südtirol.

Kaufe oder Tausche
sämtliche Hummelarten der Welt. Im
Tausch biete an : Nordamerikan. Hummeln,
Lepidopteren, Coleopteren sowie Vertreter

anderer Insektenordnungen. Bedingung
genaueste Fangdaten-Angabe. Listen und

Angebote ehestens erbeten. Tausch-

erledigung nicht vor November er.

Chr. Bollow,

New-York 503 W. 125 th Street.

Agrias-Arten.
Von dieser Gattung kaufe ich gern

Arten. Angebot mit Angabe von Art,

Geschlecht, Qualität und Preis per Stück

oder per Partie erbitten

C. S. Larsen, Firma J. J. Tarsen,

Faaborg, Dänemark.

Eier
von Act. luna, gut befruchtet und von

sehr grossen Faltern stammend, Dtzd. 25

Pf., 50 St. 90 Pf., 100 St. 1,70 M.
Grosser Vorrat. Futter : Walnuss. Porto

10 Pf. J Metseu,
Lehrer in Limburg a. d. Lahn.

Puppen-Tausch.
Abzugeben: Sat. pyri, spini, pavonia,

D. vespertilio, Pt. proserpina, M. leineri,

D. luteago, A. oasta, erwachsene Raupen
von C. cossus, gegen Puppen und Falter.

Angeboten sieht entgegen

Entomol. Verein „Polyxena",

per Adresse Fried. Harniiith, Wien IX,

Liechtensteinstrasse 82.

NB. Die verehrl. Redaktionen entomol.

Zeitungen werden um Probe - Exemplare
ersucht.

Eier: A. perflua 10 St. 1 M., A.

pyramidea 25 St. 20, M. oxalina 75, Cat.

praxini SO, elocata 40, nupta 20, spousa

50, electa 100: Raupen; von P. ma-
tronula, nach letzter Häutung, St. 75,

Puppen von A. orizaha St. 75 Ff. ausser

Porto und Verpackung.

F. Hoffmann,
Winzenberg bei Koppitz.

Fraxini-
Eier, Dtzd. 0,40, 100 3 M.. sponsa 0,25,

100 1,50 M., nupta 15, lOU 90 Pf. cespi-

tis Dtzd. 25 Pf.

Puppen von bombyliformis Dtz. 1,40,

bucephala 0,40. Porto pp. extra. Tausch
erwünscht.

P. Born, Erfurt, Albrechtstrasse 16.

Puppen-Angebot.
P. machaon 80, P. brassicae 20, Sph.

ligustri 90, Sm. populi 80, ocellata 90,

Pyg. curtula 70, anachoreta 00, Cochl.

limacodes 40, Het. asella 100, M. pisi 60,

persicariae 60, Cuc. abrotani 50, argentea

90 Pf. d. Dtzd. H. Marowski,
Berlin, Kopernikusstrasse 19.

Raupen: Are. caja nach der 2.

Häutung, Dtzd. 20 Pf., V. piantaginis
3. Gen. 30 Pf.

Puppen von Deil. euphorbiad
Dtzd. 60 Pf, Porto extra. Tausch gegen

anderes Zuchtmaterial erwünscht.

Hugo Müller, Reichenberg i. Böm.,
Kreuzgasse 14.

Puppen von orizaba,
Stuck 70 Pf. gebe noch ab, Hyp. io ver-

griffen.

Elske, Cottbus, Brunschwigerstr. 28.

P U P P E 1«;:

100 St. Sp. ligustri 6 M., ä Dtzd. 70'

Pf., 250 St. Pieris brassicae 3 M., Ac.

casta, ä Dtzd. 2 M., Attacus cynthia, ä

Dtzd. 1,40, A. luna a St. 40 Pf., alles

anch im Tausch gegen europäische

Schmetterlinge, gibt ab

K. Kropf, Brüx, Böhm.

g^~ 100 erwachsene Raupen von rubi

2 M.
F. Seyler, Pankow-Berlin,

Berlinerstr. 38.

Eier:
Catocala nupta 10, elocta 25 Pf. pro.

Dtzd.; 100 St. 60 bezw. 150 Pf. Dixip-

pus morosus 50, Bacillus rossii 20 Pf.

pro Dtzd. Agrotis timbria-Raupen, Vg,

erwachsen, zur «Winterzucht, 30 Pf. pro

Dtzd. Porto bes.

0. Prochnow, Wendisch-Buchholz.

Verkaufe
54 div. Microlepidopt. in 27 c? $ sauber

gespannt, billig.

Ferner Puppen: Van. levana, Dtzd. 30

Pf., D. euphorbiae 60 Pfg., Euch, jaco-

baeae 30 Pf. p. Dtzd. Porto extra.

Eich, üats, Leipzig-Reudnit/,

Riebeckstrasse 6.

J^~ Sofort abzugeben: -^|i
Prachtvolle, frisch geschlüpfte, ge-

spannte Falter : Smer. hybr. hybridus (5'cJ,

ä St. 2,25 M., besonders grosse schöne-

Stücke ä 2 M. 50 Pf., 'auch 2 ^$
dieses Hybriden abzugeben, Preis nach.

Angebot.
Für Porto und Vorpackung berechne-

70 Pf., bei Abnahme von 4 St. portofrei,

gegen Einsendung oder Nachnahme des^

Betrages.
Edmund Schneider, Eibau i. Sa.

^1^ Lunaris-Puppen, Dtzd. 1 M. 50

Pf., cardamines-Puppen, Dtzd. 80 Pf.^

pronuba-Raupen, Grösse 2 bis 3 cm, zum.

Treiben, gute Winterzucht, Futter Löwen-
zahn, Ochsenzunge, Dtzd. 40 Ff. Porto,

und Emb. 30 Pf.'

Herrn. Wenzel, Liegnitz,

Schlossstr. 14.

Gegen Meistgebot:
1 Colias hyale $, ab. ilava, schön,

gelbes 5, bisher nur aus Ungarn be-

kannt, hier gefangen.

Ferner eine Aberation mit tiefgelber

Färbung des c?, rosa Vorderrand, breiten,

rosa Fransen und sehr grossem leuchtend

rotem Mittelfleck der Untertlügel, 2 c?d!'

1 5. Alles I. Qual., gespannt.

W. Geest, cand. rer. nat.,

Freiburg i. Br., Reicbsgrafenstrasse 9.

Eier v. H. porphyrea 15 Pf.,, Orth..

nitida 25 Pf., C. sponsa 20 Pf. pr. Dtzd.,

C. nupta, ä Dtzd. 10 Pf., 100 St. 60 Pf.

Raupen v. A. ab. sordiata 7.5 Pf..

Puppen V. A. doubledayaria 1,50, B.

ab. humperti 3,00 M. pro Dtzd. Porto

und Verp. 10 bezw. 30 Pi. An Nicht-

mitglieder nur gegen Voreinsendung des-

Betrages
Georg Fiedler, Gera, Reuss,.

Adr. Bürgerl. Brauhaus.
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